
Geologische Landesaufnahme von SachsenGeologische Landesaufnahme von Sachsen
–– 1991 bis 2011 1991 bis 2011 ––

ResResüümee einer Kontinuitmee einer Kontinuit äät?t?

200. Geokolloquium 17.03.2011 Dipl. Geol. Hans-Jürge n Berger

Steinbruch Hammerunterwiesenthal Pietzsch 07.1932



Gliederung:

1. Landesgeologie von 1872 bis 1945

2. Landesgeologie von 1945 bis 1990

3. Landesgeologie von 1991 bis 2011



Die Landesgeologie von 1872 bis 1945

Landesgeologie von 1872 bis 1945
H. Credner :
Programm der geologischen Landesaufnahme des Königr eichs Sachsen
vom 14.11.1872 
„Das Endziel der geologischen Landesuntersuchung des Königreichs Sachsen 
soll sein – die Herstellung eines der Wirklichkeit möglichst entsprechenden 
geologischen Specialkarte von Sachsen.“

• Kartengrundlage: topographische Karte 1: 25 000 des königlichen 
Generalstabes unter Oberst Vollborn 

• daraus ergab sich die Blatteinteilung für Sachsen in 156 Blätter

• mit 20 Kartierern in 23 Jahren 123 Sektionen bearbeitet

• 1877 Blätter Chemnitz, Rochlitz, Zwickau und Lichtenstein

• 1941 mit Blatt Radeburg 2. Auflage endet die 1. Phase der kontinuierlichen
Landesaufnahme



Geologische Karte Chemnitz 1. Auflage 1877



Blattübersicht der Geologischen Karte 1: 25 000



Landesgeologie von 1945 bis 1990

• Keine kontinuierliche Landesaufnahme zur Herausgabe  von neuen
Geologischen Karten 1: 25000 

• Ausrichtung der Kartierung in Sachsen auf Lagerstät tensuche und
-erkundung im Erzgebirge/Vogtland 

• Rohstoff bezogene Kartierung auf Erze und Spat mit Karten im
Maßstab 1: 10 000 bzw. 1: 5 000
z. B. Zinn Ehrenfriedersdorf und Zinn Schmiedeberg (Sadisdorf),
Spat Schönbrunn/Bösenbrunn, Baryt Osterzgebirge,
Baryt Brunndöbra,
Stratiforme Vererzungen Vogtland (Klingenthal) u. a.

Resultat: 
1989/90 Blätter 1406-44 (Klingenthal) und 1406-43 ( Schöneck )
1993 Blatt Ehrenfriedersdorf-Geyer im AV-Blattschnit t



StratiformeStratiforme VererzungenVererzungen Vogtland (SVV)Vogtland (SVV)
Geologische Karte Geologische Karte 
Klingenthal 1: 10 000Klingenthal 1: 10 000

Erkundung der Vererzung mit 3 
Bohrungen

Bohrung Kt 2/78   Teufe 1100 m
Erzhorizont bei 717 m u. GOK

ba



Sächsische Landesamt für Umwelt und Geologie

1. Oktober 1991 :
Gründung des Sächsischen Landesamtes für Umwelt und  Geologie 
• Beginn einer neuen Etappe der geologischen Landesau fnahme in Sachsen
• Herausgabe eines neuen Typs von Geologischen Spezia lkarten von Sachsen im 

Maßstab 1 : 25 000 

Geologische Landesaufnahme in Schwerpunktgebieten:
• Umgebung Landeshauptstadt
• Ballungsgebiete Zwickau – Chemnitz
• Westerzgebirge

Neue geologische Landesaufnahme wird Jahrzehnte 
kontinuierlicher Arbeit erfordern

Geologische Karten liefern die Basisinformationen u nd Geologische Karten liefern die Basisinformationen u nd 
bilden die Grundlage fbilden die Grundlage f üür alle anderen Kartenwerke der r alle anderen Kartenwerke der 
angewandten Geologieangewandten Geologie



Neues Grafikdesign

Einheitliche Gliederung der Erläuterung

1. Vorbemerkungen
2. Geographischer und geologischer Überblick
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6. Geochemische Verhältnisse  
7. Mineralische Rohstoffe
8. Hydrogeologische Verhältnisse  
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10. Bodenkundliche Verhältnisse .
11. Bohrungen und sonstige Aufschlüsse
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Geologische Karte Pirna

Grundgebirge

Thüringische F. Bayerische F.
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D – C1

Ereignis- und Schichtenfolge

Ausschnitt Biensdorf



Geologische 
Karte Freital
(Tharandt)

Kreide und 
Altpaläozoikum
1998 bis 2001

Quartär
2004 bis 2006

Gneisareal 
1989, 1990,
2005 + 2006

In Vorbereitung



U/Pb SHRIMP Analyse der Probe Ra 3
mit Datierung der Anwachspyramiden 
und der Kerne

Seid 1994 Datierung von Zirkonen erzgebirgischer Gnei se und 
Granite in Zusammenarbeit mit der TU Bergakademie F reiberg,
Prof. M. Tichomirowa



Geologische LandesaufnahmeGeologische Landesaufnahme
GK 25 Umgebung LandeshauptstadtGK 25 Umgebung Landeshauptstadt

L

PirnaKreischa

DresdenWilsdruff

Lichtenberg

Pillnitz

FreitalFreiberg

Pirna 1997

Kreischa 1999

Dresden 2001

Lichtenberg 2004

Wilsdruff 2005

Freital (2011)
In Druckvorbereitung

Dresden Ost (Pillnitz )
Feldarbeiten: 
Deckgebirge seit 2009
Grundgebirge ab 04/2011 

Freiberg
Beginn Feldarbeiten ab 2012



GeologischeGeologische Landesaufnahme Landesaufnahme 
GK 25GK 25 WesterzgebirgeWesterzgebirge

1 Annaberg-Buchholz West 1998

2 Kurort Oberwiesenthal  1999

3 Johanngeorgenstadt 2005

4 Aue/Schwarzenberg 2009

5 Eibenstock
Bearbeitung fertig,
Druckvorbereitung 2011 

6 Schneeberg
Bearbeitung fertig,
Druckvorbereitung 2011

7 Wilkau-Haßlau
Bearbeitung Rotliegend liegt vor,
Feldarbeiten Grundgebirge 2010/2011

Weitere Bearbeitung
Zwönitz, Ehrenfriedersdorf

1

23

4

5

6

Zwickau 2007 Zwickau Ost 2007 Stollberg in 
Bearbeitung

E`dorf-Geyer
AV

7



Geologische Landesaufnahme Zwickau Geologische Landesaufnahme Zwickau -- ChemnitzChemnitz

Zwickau 2007
Zwickau Ost 
2007

Stollberg
in Bearbeitung

Chemnitz
2010

Zwickau 2007
Zwickau Ost 2007
Chemnitz 2010

Stollberg
Feldarbeiten abgeschlossen

Redaktionelle Bearbeitung 
Karte und Erläuterungen bis 
Ende 2011 



Vogtland GK 25 AV:

Blatt Klingenthal        1988

Blatt Schöneck, 1989

Blatt Oelsnitz Süd, 1997

Blatt Plauen West, 1995

Geologische Landesaufnahme Geologische Landesaufnahme 
GK 25 VogtlandGK 25 Vogtland



Übersicht Geologische Karten 1 : 50 000 und 1: 25 0 00

Geologische KartenGeologische Karten
GK 25GK 25

Digitale Geologische Karte Digitale Geologische Karte 
Erzgebirge/Vogtland, GK 50Erzgebirge/Vogtland, GK 50 --dig,dig,
im Internet LfULG verfim Internet LfULG verfüügbargbar



Blatt Zwickau und Zwickau Ost/LichtensteinBlatt Zwickau und Zwickau Ost/Lichtenstein

mit gemeinsamer Erlmit gemeinsamer Erl ääuterunguterung



Grundgebirge auf Blatt ZwickauGrundgebirge auf Blatt Zwickau

Falten-/Schuppenzone Steinpleis
am Südrand der Vogtländischen Synklinale

Thüringische Fazies des Ordoviziums bis 
Unterkarbon

1

2

1

2

Grenze Vogtländische Synklinale – Erzgebirgsnordrandzo ne  



Geologische Karte
Chemnitz



Normalprofil Normalprofil RotliegendRotliegend Blatt ChemnitzBlatt Chemnitz



Geologischer Schnitt NW Geologischer Schnitt NW -- SOSO

Tiefster Aufschluss:  Wis 2034/73 mit 711,3 m = - 400  m NN
45 m Zeisigwald-Ignimbrit, Reinsdorf-H., Chemnitz-Tuff, Rottluff-H., 15 m Rochlitz Ignimbrit,
35 m Grüna-Tuff, 115 m Härtensdorf-F.



Grundgebirge Blatt ChemnitzGrundgebirge Blatt Chemnitz

StrukturbauGesteinsfolge
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Strukturbau im GrundgebirgeStrukturbau im Grundgebirge
Blatt StollbergBlatt Stollberg
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Härtensdorfer Störung als Teil des

„Zentralsächsisches Lineament“

Wildenfelser Deckenkomplexe
WD1 Paläozoikum-Decke
WD2 Kristallin-Decke

OF - OP

OF - OP

Erzgebirgsnordrandzone
Mehrfache Wiederholung des 
Profils OF bis OP in Falten-
/Schuppenzonen

NW – SO streichende 
Grundgebirgsschwellen beeinflussen 
die Sedimentation des Oberkarbons 
von Lugau/Oelsnitz



Keine KontinuitKeine Kontinuit äät der Landesaufnahmet der Landesaufnahme inin
Umgebung Landeshauptstadt und 
Ballungsgebiet  Zwickau – Chemnitz

Ursachen:  
• Einsatz der Kartierer in anderen Projekten
• fehlende personelle Kapazität
• finanzielle Möglichkeiten zur Ausschreibung von
Kartierungsarbeiten gehen zurück

•Finanzeinsatz:
• Zwickau & Zwickau Ost: Rotliegend 150 000 €; Quartär  112 000€
• Chemnitz: Gesamtblatt - 130 000 €
• Stollberg: Gesamtblatt - 165 000 €
• Pillnitz: Quartär  80 Tausend €, gesplittet über 200 9 bis 2011
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Geologische Karte Oberwiesenthal



Geologische Karte Oberwiesenthal

SW – NO Schnitt durch den Wiesenthaler Rotgneiskomple x



AUE



Geologische Karte AueGeologische Karte Aue

Übersicht wichtiger Störungen Granit-Isohypsenkarte



Erarbeitung Geologischer Grundlagen für die Hydroge ologische 
Kartierung (HYK 50) 

GeothermieGeothermie --AtlasAtlas (2012 /2015)(2012 /2015)

Geologen der Landesaufnahme 
waren und sind noch immer 

„Eingreiftruppe“
Tiefengeothermie Sachsen
Geowissenschaftliche Grundlagen
für ein petrothermales
Geothermieprojekt

CCS - Bericht



TiefengeothermieTiefengeothermie SchneebergSchneeberg

Einsatz moderner Methoden der Visualisierung 
schafft neue Daten zur Geologie des Landes

Nach Görne 2010



Modell der Modell der RotliegendbasisRotliegendbasis des des DDööhlenerhlener BeckenBecken

Potschappel „Porphyrit“

Nach Görne 2010



3D-Modell Elbezone
(ohne Tektonik)

Nach Görne 2010



Extensionsmodell fExtensionsmodell f üür die r die RotliegendRotliegend --BeckenBecken

der Elbezoneder Elbezone

Stanek & Krentz 2010



Speicherkomplex Rotliegend:
Tiefenlage � 800 m
Mächtigkeit � 10 m
Barrieretiefe � 800 m
Barrieremächtigkeit � 20 m

Untersuchung und Einschätzung
regionalgeologischer Einheiten von Sachsen bezüglic h einer CO2-Speicherung



Geologische Karte Geologische Karte 
GK 50 GK 50 digdig

Höhenmodell, Quartär und 
Hochwasser 2002

Geologische Karte und
Höhenmodell



Oelsnitz/ErzgebOelsnitz/Erzgeb . am . am ÄÄquatorquator

Oelsnitz/Erzg.

12.  Juli  2007

Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Glück auf
Tag der Sachsen 2010 in Oelsnitz „ Sachsen feiert am Äquator“


